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der Musikverein Rohr im Gebirge kann heuer auf ein
beeindruckendes Jubiläum zurückblicken: 75 Jahre
Vereinsgeschichte! Ein Meilenstein, auf den wir stolz
und für den wir dankbar sind.

Wir möchten auch unserem ehemaligen Mitglied, Harry
Hundegger, herzlich gratulieren, der 13 Jahre nach der
Gründung dem Verein beigetreten ist und viele Jahre
lang ein fester Bestandteil unserer Gemeinschaft war.
Kürzlich feierte er seinen 80. Geburtstag, und im Rah-
men eines Besuchs gratulierten ihm die „Sax⁵“
gemeinsam mit einer kleinen Abordnung des Vereins.

Nicht nur der Musikverein darf jubilieren, sondern auch
unser langjähriger Unterstützer und Wegbegleiter Edi
Schweiger feierte am 4. Jänner seinen 70. Geburtstag.
Auch auf diesem Weg gratuliert der Musikverein ihm
nochmals von Herzen.

Ein weiteres Highlight war die Hochzeit von Marina und
Andi, bei der der gesamte Musikverein gemeinsam
feierte – und das Brautpaar bis in die frühen Morgen-
stunden hochleben ließ. Auch euch nochmals unsere
herzlichsten Glückwünsche und alles Gute für eure ge-
meinsame Zukunft!

Ganz besonders möchten wir auch Daniela und
Thomas zu ihrer Vermählung gratulieren. Alles Gute für
euren gemeinsamen Lebensweg!

Eine nette Anekdote zum Cover: Es zeigt Sandra und die
„starken Männer“ beim Blasmusiktreffen in Gutenstein
im Herbst 2024. Sandra war die einzige spielende Frau
unserer Kapelle, die dabei von fleißigen Männern tat-
kräftig unterstützt wurde.

Einer dieser „starken Männer“ hat sich im Herbst 2024
vom Musikverein verabschiedet – unser „Joglbau
Hauns“ ging in die wohlverdiente Musikvereins-Pensi-
on. Alle Details dazu könnt ihr auf Seite 4 nachlesen.

Die letzten beiden Jahre waren für uns sehr intensiv:
2023 und 2024 spielten wir jeweils zwei Konzerte und
nahmen an einer Marschmusikbewertung teil. In die-
sem Jahr gehen wir es etwas ruhiger an. Unser
Jahreskonzert wird am 17. Mai 2025 in der Pfarr-
kirche stattfinden, wo wir 75 Jahre Vereinsleben Revue
passieren lassen. Ich lade euch alle herzlich ein, diesen
besonderen Abend mit uns zu verbringen.

Was sich sonst noch im letzten halben Jahr ereignet
hat, könnt ihr auf den folgenden Seiten nachlesen. Ich
wünsche euch viel Vergnügen beim Durchblättern!

Mit musikalischen Grüßen,

Christina Locher
Obfrau MV Rohr im Gebirge

Liebe Rohrerinnen und Rohrer, liebe Gäste,
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Hochzeit von Marina & Andi

Kirchliche Ausrückung: Erntedankfest

Am 28. September erklangen in Rohr wieder einmal die
Hochzeitsglocken. Unsere beiden Musikkollegen Mari-
na und Andi gaben sich das Ja-Wort – und die ganze
Musikkappelle durfte mitfeiern.

Auch musikalisch durften wir an mancher Stelle mitwir-
ken und wurden dabei von einigen Musikkollegen aus
Kapelln (dem Heimatort des Bräutigams) unterstützt.

Schon während der feierlichen Trauung in der Kirche
sorgten wir mit festlichen Klängen für einen stim-
mungsvollen Einzug der Brautleute. Nach dem
Gottesdienst standen wir Spalier, um das frisch ver-
mählte Paar gebührend zu empfangen.

Ein besonderes Highlight folgte mit dem Maschkerer-
Auftritt: Als Pferde und Reiter verkleidet sorgten ehema-
lige MusikollegInnen und wir für so manche Lacher
unter den Hochzeitsgästen. Im Zuge dessen haben wir
uns dann die Braut geschnappt und sind mit ihr in den
Partykeller.

Liebe Marina, lieber Andi! Auch auf diesem Weg wün-
schen wir euch beiden alles Gute für eure gemeinsame
Zukunft und bedanken uns nochmal recht herzlich für
die Einladung! Es war so ein schönes Fest.

Alexandra Schruf
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Unser Joglbau geht in die „Musikverein-Pension“

Johann Wieser (Joglbauer) verabschiedete sich beim
Gemeinschaftskonzert mit dem Chor am 19.10.2024 in
die wohlverdiente „Musikverein-Pension“. Johann Wie-
ser, geb. am 29.05.1949 trat 1962 in den Musikverein
ein. Hans und Harry Hundegger bildeten dabei ein sou-
veränes, ja legendäres Klarinetten- und später auch
Saxophonteam. Hans löste dann 1982 seinen Onkel
Wilhelm Wieser, der den Verein von der Gründung weg
seit 1950 führte, als Kapellmeister ab. Er bildete in sei-
ner 20-jährigen Kapellmeisterära unzählige Kinder auf
der Blockflöte aus, ich glaube es gibt heute nur verein-
zelte 40 bis 60-jährige Rohrer, die nicht unter ihm
Blockflöte gelernt haben! Er zeichnete sich auch für die
Entwicklung unseres – damals wie heute noch markan-
ten – Big Band-Sounds aus. Hans war es auch nie zu
blöd, auf Wertungen zu fahren. Er löste damals auch
den „Schiefer-Lehrer“ als Stabführer ab und zeigte uns,
wie wir bei Marschwertungen „stramm“ und „zackig“
bei den Juroren Eindruck hinterlassen sollten. Bei Kon-
zertwertungen wurden stets herausfordernde Stücke
einstudiert. Auch hatte er etliche Jahre bis zur Übernah-
me durch Johannes Osztovics die musikalische Leitung
der "D'Frischgfaungtn" über.

Hans hat im Laufe seines Schaffens für den Musikver-
ein auch diverse Ehrungen des NÖ Blasmusik-
verbandes erhalten, darunter bspw.

• 1990 Ehrenmedaille in Silber für 25 Jahre aktive
Musikausübung

• 1999 Ehrennadel in Silber für aktive Musiker, die
sich um die Gründung oder den Fortbestand einer
Mitgliedskapelle hervorragende Verdienste erwor-
ben oder für die Blasmusik große Opfer und
Leistungen besonderer Art erbracht haben und
eine mindestens 20-jährige Mitgliedschaft oder
eine 15-jährige Funktionärstätigkeit nachweisen
können.

• 2005 Ehrenmedaille in Gold für 40 Jahre aktive
Musikausübung

• 2014 Zusatzspange „50“ zur Ehrenmedaille in Gold
für 50 Jahre aktive Musikausübung

• 2021 Ehrenzeichen für besondere Verdienste für
die niederösterreichische Blasmusik

• Außerdem ist er Ehrenkapellmeister des MV Rohr
im Gebirge

Als Musikant, mit seiner verlässlichen und freund-
schaftlichen Art und seinem Schmäh, vermissen wir ihn
als Musikkollegen, haben wir aber dafür Verständnis,
dass er sich nach 62-jähriger Musikzugehörigkeit aus-
schließlich seiner Familie und Enkerl widmen möchte
und nun endlich ganze Wochenenden genießen kann
(als aktiver Musikant hat man nämlich nur vereinzelte
Wochenenden im Jahr spielfrei). Wobei „ausschließ-
lich“ vielleicht nicht das richtige Wort ist, weil bei der
Klarinettengruppe, der Big Band und den Sax5 ist Hans
nach wie vor aktiv dabei!

Hans, Du bleibst jedenfalls „unser“ Joglbau und hoffen
wir, dass Du in den genannten Kleingruppen noch lange
aktiv bleiben kannst. Sonst wünschen wir Dir Gesund-
heit und noch viele schöne Stunden und Erlebnisse im
Kreis Deiner Familie!

Matthias Zöchling

Gemeinschaftskonzert „Chor trifft Blasmusik“
Unser Kapellmeister Matthias Zöchling hat als Kind von
etwa 1988-1993 beim Rohrer Chor mitgesungen. Auch
sein Vater Hermann Zöchling war langjähriges Mitglied
und Obmann des Chores. Deshalb war es Matthias
schon lange ein persönliches Anliegen, ein gemeinsa-
mes Konzert mit dem Chor zu veranstalten,
insbesondere dem Chor eine Möglichkeit zu geben, sich
selbst und sein Können auch außerhalb der üblichen
kirchlichen Feierlichkeiten zu präsentieren. Die Noten
waren schon vor Jahren bestellt worden, Karin Gruber
hat der Idee bei der Planung im Jahr 2023 ebenfalls zu-
gestimmt und im Jahr 2024 war es endlich so weit. Der
Chor studierte unter der Leitung von Karin Gruber Stück

für Stück akribisch über mehrere Monate hinweg ein.
Bis zur allerersten gemeinsamen Probe im September
2024 wusste eigentlich niemand, ob wir es überhaupt
gemeinsam schaffen würden. Aber die großartige Vor-
bereitung hatte sich bezahlt gemacht. Und nach
weiteren intensiven gemeinsamen Proben im Herbst
konnten wir tatsächlich die gesamte „Missa Tornacum“
von André Waignein aufführen. Für alle Beteiligten,
Chor, Musikverein und auch die Zuhörer war dieses
Konzert ein einzigartiges Erlebnis. Zum Ausklang gab
es noch Verpflegung vorm und auch im Pfarrhaus.

David Schruf

Hans, als er seinen letzten Marsch beim Konzert
„Chor trifft Blasmusik“ als Zugabe dirigierte.
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Es wurde geheiratet!
Am 25. Oktober war es soweit:
Thomas und Daniela haben
sich das Ja-Wort gegeben. Im
idyllischen Strass im Strasser-
tale haben sie im Kreis ihrer
Familien und Freunde ihre
Hochzeit gefeiert.

Als Abordnung des Musik-
vereins war die Little Big Band
dabei und durfte die Agape
und die Tafel musikalisch um-
rahmen.

Liebe Daniela,
lieber Thomas!

Es ist immer schön zu sehen,
wenn sich zwei Menschen
gefunden haben und dazu
entscheiden, ihre beiden Le-
ben zu einem gemeinsamen
zu machen. Wir wünschen
euch alles Gute für eure
gemeinsame Zukunft.

Johannes Osztovics

Sax⁵ on Tour

Sax⁵-Konzert in Waldegg

Jaja, die Saxophone waren auch in
letzter Zeit durchaus aktiv. Im Okto-
ber durften wir die Abschiedsfeier
unserer Unterberg Wirtsleute An-
drea und Manfred mit begleiten.

Als einer von mehreren musikali-
schen Abordnungen spielten wir ein
kleines Konzert im Festzelt. Ich hof-
fe, es hat den beiden und den
Gästen gut gefallen, wir haben uns
jedenfalls sehr wohlgefühlt bei all
der anwesenden Prominenz.

Und gutes Gelingen bei der nun
neuen freien Zeiteinteilung liebe An-
drea und lieber Manfred.

Am 17.11. des letzten Jahres waren
es dann nur die Saxophone, die ein
Konzert in der Pfarrkirche in Wal-
degg gestaltet haben. Wir haben
uns ein abwechslungsreiches Pro-
gramm einstudiert, um die gut
besuchten Konzertgäste zu unter-
halten. Die eine oder andere
Zugabe hat dann bestätigt, dass die
Darbietung durchaus Wohlgefallen
ausgelöst hat.

Ein DANKESCHÖN für die Einladung
an den PGR in Waldegg, es hat uns
sehr gefreut.

Und ein DANKESCHÖN an Manu,
die uns immer wieder aushilft,

wenn Not am Mann ist. In diesem
Fall gab es auch noch einen beson-
deren Grund, denn kurz darauf ist
Maria zur Welt gekommen, der zu-
künftige Papa war wohl schon zu
nervös um zu spielen.

Im Jänner, nach unserer ersten Pro-
be im heurigen Jahr, gab es noch
ein gemütliches Zusammensitzen,
quasi unsere Weihnachtsfeier, Sax’
mas wie wir es zu sagen pflegen.

Hier nachbesprechen wir noch Hö-
hepunkte des abgelaufenen Jahres
bei guter Jause im Hotel Kaiser
Franz Josef, und planen schon das

neue Jahr. Und irgendwas Ausgefal-
lenes fällt uns auch immer wieder
ein… ich bin schon gespannt aufs
heurige Jahr.

Tja, und am 14. März hatte unser
ehemaliger Saxophonkamerad Har-
ry Hundegger seinen 80iger!! Wie
die Zeit vergeht. Natürlich haben wir
es uns nicht nehmen lassen, bei
Harry im klingenden Spiel aufzu-
marschieren und ein kleines
Ständchen zu zelebrieren. Harry ist
ja auch ein Gründungsmitglied –
wenn man es so nennen will – der
Sax5. Mit fünf Saxophonen, unserer
Stv. Obfrau, zwei Marketenderinnen
und sogar noch begleitet von unse-
rem Herrn Bürgermeister konnten
wir Harry, als Repräsentanten des
MV Rohr im Gebirge, so zum runden
Geburtstag gratulieren. Dir lieber
Harry noch alles Gute, und vielen
Dank an Marlene und Familie für
die Gastlichkeit. Es war ein sehr ge-
mütlicher Abend.

René Buchart
7
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WeihnachtsfeierInterview mit
Laura Wieser
Interview von Christina Locher

Am 6. Dezember 2024 fand unsere alljährliche Weih-
nachtsfeier im Gasthaus Furtner statt. Geplant war ein
Empfang am Punschstand mit musikalischer Umrah-
mung unserer Bläser. Da machte uns allerdings das
Wetter einen Strich durch die Rechnung, somit verlager-
ten wir den Glühweinempfang hinein in die warme
Stube. Drinnen ließ es sich auf jeden Fall besser aus-
halten als draußen und so verflogen die Stunden.

Bei kulinarischem Hochgenuss ließen wir das erfolgrei-
che & musikalische Jahr nochmals mit einer Foto-
Diashow Revue passieren und blickten auf lustige
Momente zurück.

Jasmin Panzenböck

Sensationelle Partycrasher
Überraschungsgig zu Polterergruppe im Brunntal

am Sa, 02.11.2024

Am Samstag, den 02.11.2024 wurden wir von
Gregor Schreier, Gutsverwalter Brunntal, als Überra-
schung für eine Polterergruppe aus München/
Bayern gebucht!

Die 10-Mannes-Gruppe, die 3 Tage mit Jagd und
dem Feiern im Gut Brunntal verbrachte, freute sich
sehr über unser Ständchen!

Wir hatten zu tun, von dort wieder weg zu kommen,
wurden wir von ihnen nämlich sehr herzlich empfan-
gen und auch ausgiebig bewirtet!

Schön wars! Wir freuen uns schon auf eine nächste
Einladung von Gregor ins Gut Brunntal!

Matthias Zöchling

Wie laung worst beim Musikverein ois
Querflötistin?
Ih woa ca 2 Joa ois Querflötistin ba da Musi bis ih mi
dazua entschieden hob ois Marketenderin zum
aufaunga.

Wos g’foid da am marketendern?
Es is afoch imma lustig und besonders gfoids ma
wenn olle Marketenderinnen gemeinsaum untawegs
san. Außadem is unsa Schnops echt guad.

Is da scho amoi a lustige Gschicht beim marketen-
dern passiert?
Mei lustigstes Erlebnis woa da Tag der Blasmusik
2023 oba wenn ma es Fassl dabei hom wiads
eigentlich eh imma lustig.

Wos mochst sunst so? Gehst no in de Schui?
Ih geh in de BAfEP in Pressbaum und bin grod in da 5.
Klass.

Des haßt du mochst heia de Matura?
Yes

Wos san deine Hobbies?
De Oabeit mit Kinda is mittlerweile a a Hobby vo mia
wuan und sunst bin ih gern mit Freind untawegs und
ih geh a gern fuat.

Traditionell beginnen wir das Jahr damit, am ersten
Freitag im Februar mit der Little Big Band unter unse-
remMotto: „Keep on Swingin‘“ zu proben. Es
wird dann einmal im Monat, an jedem
ersten Freitag des Monats bis hin zum
Dezember bzw., wenn notwendig,
auch mal dazwischen geprobt. Un-
ser Ensembleleiter, Johannes
Osztovics, hat uns heuer mit neu-
en Programm-Mappen und
einigen neuen Gustostückerln,
zum Teil höchstpersönlich arran-
giert, überrascht. Sehr zu unserer
Freude, können wir heuer mit einem
neuen E-Bass Spieler auftrumpfen,
Gerhard aus Hohenberg hat sich in unse-
rer Mitte gefunden. Und wenn alles passt (so
genau weiß man das ja nie) haben wir auch einen neu-
en Gitarristen gefunden, der unsere Rhythmus Truppe
vollendet. Das wäre schön.

Wir proben schon auf zwei lässige Events hin, zum ei-
nen werden wir am Freitag, dem 23. Mai in der

Pfarrkirche in Rohr im Gebirge wieder die
„Lange Nacht der Kirchen“ begleiten, die

ab ca. 19 Uhr beginnen wird. Zum an-
deren sind wir engagiert worden,
den HTL Ball im Wr. Neustädter
Sparkassensaal mit Big Band Mu-
sik (und a poar Rundn) zu
untermalen, vier Stunden live on
stage, da müssen wir uns gut vor-
bereiten. Und vielleicht ergibt sich
doch wieder mal ein Gelegenheit,
direkt in Rohr, in gemütlicher Atmo-

sphäre, ein kleines Konzert zu spielen.
Damit die Bevölkerung auch sehen, hö-

ren, spüren kann, was sich in den letzten
Jahren so getan hat. Ich denke, da werden viele durch-
aus überrascht sein.

René Buchart

Neuigkeiten von unserer Little Big Band
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Dieses Jahr, am 12. Jänner, war es wieder soweit, wir haben mit einer Abordnung vom
Musikverein am Gedenk-Eisstockschießen beim Forellenhof Schiefer teilgenommen.

Dank der lang anhaltenden Kälte und der Arbeit des Eisschützenverein, hatten wir
eine tolle Eisbahn. Leider hat es an diesem Tag sehr stark geschneit und wir waren
mehr mit abblasen und kehren der Bahn beschäftigt, als mit dem Eiststockschießen.

Es spielten die Freiwillige Feuerwehr, die Eisschützen, der Sportclub, und der Musik-
verein. Dem Wetter trotzend haben wir das Spiel durchgezogen doch leider wurden
unsere Bemühungen und unser Kampfgeist nicht belohnt und wir belegten den vier-
ten Platz. Trotzdem freuen wir uns schon auf das nächste Mal. Wir gratulieren der
Freiwilligen Feuerwehr zum Sieg.

Sandra Osztovics

Bergadvent im Musihaus
Auch 2024 hat sich bei unserem Bergadvent, der
am 14. und 15. Dezember stattfand, wieder viel im
Musihaus abgespielt.

Ganz traditionell starteten wir auch dieses Jahr mit
den Musikschülerinnen und Musikschülern des
Piestingtals in das besinnliche Wochenende. Die
jungen Talente brachten uns mit vielen schönen
Weihnachtsliedern in sehr gute Stimmung.
Anschließend durften auch unsere „Frischg-
faungtn“ zeigen, was sie können. Den Abend
ließen wir mit der „Tanzlmusi Kaiserschmoarn“ &
der „Schwarzauer Sängerrunde“ entspannt aus-
klingen.

Am Sonntagnachmittag durften wir uns über wun-
derbare Unterhaltung mir der Rohrer Stubenmusik
& den Rohrer Klarinetten freuen.

Versorgt wurden unsere Gäste natürlich ständig
von unseren fleißigen Musikantinnen und Musi-
kanten.

Marlies Thron

Vereinseisstockschießen
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Texte:

Mai
04.05.2025
Floriani

17.05.2025

Juni
08.06.2025
Pfingstfest

der Landjugend Rohr/Geb.

19.06.2025
Fronleichnam

Juli
06.07.2025

Tag der Blasmusik

April
20.04.2025

Ostern

Oktober
05.10.2025
Erntedankfest

November
01.11.2025
Allerheiligen

Dezember
13.-14.12.2025
Bergadvent


